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Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TSV Forstenried : TuS Fürstenfeldbruck 
Samstag, 25.11.2023, 14:00 Uhr

TSV Forstenried und TuS Fürstenfeldbruck teilen sich die 
Punkte

Nach ca. 165 Minuten Spielzeit nahm der TuS Fürstenfeldbruck beim 5:5 gegen den TSV
Forstenried in der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV) einen Zähler mit. Besonders
Kobler und Drautz behielten in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre
Spiele für den TSV Forstenried gewinnen. Herausragend agierte das obere Paarkreuz des TSV
Forstenried, das in allen Matches ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte
Begegnung mit einem Satzverhältnis von 21:21. Bemerkenswert war, dass der TSV Forstenried
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Kobler / Drautz gegen Kornek
/ Krämer zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Bei der folgenden 1:3-Niederlage
gegen Meisinger / Kapp hatten Esprester / Sterlemann nur im ersten Satz eine Chance. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
umkämpften Erfolg feierte wiederum Yuki Kobler beim 3:2 gegen Thomas Meisinger, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Sieg von
Mischa Drautz gegen Ulf Kornek konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 3:1 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Bernd
Esprester gegen Alexander Kapp verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als
umkämpft eingeschätzte Spiel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kapp mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Sascha Sterlemann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Raphael Krämer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Zwischenzeitlich musste Yuki Kobler zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein
Spiel gegen Ulf Kornek aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:6, 8:11, 11:9 ein. Mit diesem Sieg
verbesserte Kobler seine Bilanz auf 5:3 in dieser Saison. Leider musste Thomas Meisinger im
Anschluss sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Forstenried. 11:
6, 4:11, 11:6, 8:11, 7:11 hieß es am Ende, als Bernd Esprester und Raphael Krämer am Tisch die
Schläger kreuzten. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Sascha Sterlemann bei seiner Pleite gegen Alexander Kapp.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Forstenried tritt dabei geben die SpVgg Thalkirchen IV an,
während es der TuS Fürstenfeldbruck mit dem SV Helfendorf zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Forstenried

Doppel: Kobler / Drautz 1:0, Esprester / Sterlemann 0:1 
Einzel: Y. Kobler 2:0, M. Drautz 2:0, B. Esprester 0:2, S. Sterlemann 0:2 
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 TuS Fürstenfeldbruck
Doppel: Kornek / Krämer 0:1, Meisinger / Kapp 1:0 
Einzel: U. Kornek 0:2, T. Meisinger 0:2, R. Krämer 2:0, A. Kapp 2:0


